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Antragstext

Von Zeile 1 bis 5:

Was das Blutspenden anlangt, hat das Rote Kreuzder Blutspendedienst des Roten

Kreuzes (RK) in Österreich eine quasi-Monopolstellung. 94% aller Blutspenden werden

vom RK gesammelt, verarbeitet und verkauft – das macht 350.000 Blutkonserven im

Jahr. Im Jahresbericht von 2018 konnte damit alleine ein Gewinn von 76 Millionen Euro

erwirtschaftet werden. Gegen Mitbewerber*innen wird vehement vorgegangen: einmal

gelang das nur mithilfe 
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